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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TSG Lützelsachsen II : TSV Am Viernheim IV 
Samstag, 16.10.2021, 18:30 Uhr

TSG Lützelsachsen II gegen TSV Am Viernheim IV 9:3

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der TSG Lützelsachsen II,
als Michael Bauer sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TSV Am
Viernheim IV sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Michael Bauer, der
beide Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 3. Saisonspiel waren die
Gastgeber von der TSG Lützelsachsen II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund
3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Stadler / Dremel hatten im Doppel gegen Graefen / Faber am Ende beim3:
1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Wenig Chance ließen Beck /
Bauer beim 11:6, 11:6, 11:9 ihren Gegnern Winkenbach / Grammig. Einen umkämpften Sieg feierten
derweil Baritz / Schröder beim 3:2 gegen Graefen / Scheidel, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Baritz / Schröder endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Peter Beck war im Einzel gegen Mario Graefen nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen
Manuel Graefen hatte Alexander Stadler nur im ersten Satz eine Chance. Kurz später ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Trotz verlorenem
ersten Satz drehte Michael Bauer das Match gegen Jürgen Faber und gewann 3:1. Zu wenig
spielerische Mittel hatte wiederum Rolf Dremel letztlich parat, um Felix Winkenbach ernsthaft zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Auf dem falschen Fuß erwischte
David Baritz seinen Gegner Lukas Scheidel beim eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Günter
Schröder hatte im Spiel gegen Oliver Grammig am Ende mit3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2.
Zwischenzeitlich konnte Peter Beck zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Manuel
Graefen aber trotzdem deutlich mit 1:3. Beim wenig später folgenden Sieg in vier Sätzen gegen
Mario Graefen hatte Alexander Stadler nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Wenig Gegenwehr bekam Michael Bauer bei seinem Sieg in drei Sätzen von Felix
Winkenbach. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3 Sieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat die TSG Lützelsachsen II nun ein Punkteverhältnis von 6:0 auf dem Konto,
während der TSV Am Viernheim IV nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die DJK Käfertal/Vogelstang VI (TSG Lützelsachsen II) bzw.
gegen den TSV Neckarau (TSV Am Viernheim IV).

 Punkte:
 TSG Lützelsachsen II

Doppel: Stadler / Dremel (1), Beck / Bauer (1), Baritz / Schröder (1) 
Einzel: P. Beck (1), A. Stadler (1), M. Bauer (2), R. Dremel (0), D. Baritz (1), G. Schröder (1) 

 TSV Am Viernheim IV
Doppel: Winkenbach / Grammig (0), Graefen / Faber (0), Graefen / Scheidel (0) 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.10.2021 (17:34) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: M. Graefen (2), M. Graefen (0), F. Winkenbach (1), J. Faber (0), O. Grammig (0), L. Scheidel
(0)


